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l. Allgemeine Sachen, die Zölle und Verbrauchsabgaben 
gemeinſchaftlich betreffen 


Erleichterungen bei der Einfuhr zur XI. Olympiade 
5 Berlin 1936 
8 eder ein Vermerk in die Deviſenbeſcheini 
985 dieſer nach Ziffer II Nr. 4 der ne 5 
n 1935 — 2 1134 — 240 II — (RSBl. S. 147) 
geichgeſtelltes Papier, noch eine rote Meldung nach 
81 III der genannten Verfügung iſt zu erſtatten bei 
91 Abfertigung von Waren, für die auf Grund meiner 
erfügung vom 10. Januar 1936 — 2 ss 61n — 


Erleichterungen für Die Einreiſe zur XI. Olympiade 
Berlin 1936 (NZBL. S. 25) Abgabenerlaß aus Billig⸗ 
keitsgründen gewährt wird. 

Unterliegen ſolche Waren einem deviſenpolitiſchen Ab- 
fertigungsverbot, fo gilt 82 Abſ. 2a der Zweiten Durch⸗ 
führungsverordnung zum Geſetz über die Devifenbewirt- 
ſchaftung vom 24. Juli 1935 (NZ. S. 331). 
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III. Berbrauchsabgaben 


8. Zündwarenſteuer und Zündwarenmonopol 


g Geſetz 
zur Eingliederung der Genoſſenſchaftsfabriken 
in das Zündwarenmonopol. 
Vom 10. Januar 1936) 


chsregierung hat das folgende Geſetz be⸗ 
as hiermit verkündet wird: 


0 81 
Die unter Führung der Deutſchen Großeinkaufs⸗ 
ke mit beſchränkter Haftung gegründete Ge⸗ 
a mit der Firma „Zündholzfabriken GEG 
9 ſchaft mit beſchränkter Haftung in Rieſa⸗Groba“ 
weten das Zündwarenmonopol gemäß dem Zünd⸗ 
ese ban de vom 29. Januar 1930 (Reichs- 
u 1 S. 11)2) eingegliedert. Sie tritt zur deutſchen 
e des Zündwarenmonopolgeſetzes). 
) Rl. 1 S. 3 
) RSBl. S321 


Die Rei 
ſchloſſen, d 


82 


Die Zündholzfabriken GEG Geſellſchaft mit be⸗ 
ſchränkter Haftung in Rieſa-Gröba erhält eine Be⸗ 
teiligungsziffer in Höhe von 172,85 Normalkiſten. 


§ 3 


Der Gewinn der Deutſchen Zündwaren⸗Monopol⸗ 
geſellſchaft, der aus dem Abſatz der von der Zund⸗ 
holzfabriken SEO Geſellſchaft mit beſchränkter Haf⸗ 
tung in Rieſa-Groba hergeſtellten Zündwaren ent⸗ 
ſteht, fließt nach Abzug der Unkoſten, die auf dieſe 
Zündwaren im Verhältnis ihrer Menge zu der von 
der Monopolgeſellſchaft abgeſetzten Geſamtmenge ent⸗ 
fallen, ausſchließlich dem Reich zu; der Svenska 
Tändſticks Aktiebolaget ſteht ein Anteil hieran nicht zu. 


10 


8 4 

Die Sondervorſchriften des Zündwarenmonopol⸗ 
geſetzes über die Herſtellung und den Abſatz von 
Sündwaren durch die Groß“⸗Einkaufsgeſellſchaft 
Deutſcher Konſumvereine mit beſchränkter Haftung, 
Hamburg, und die Großeinkaufs⸗ und Produktions- 
Aktiengeſellſchaft Deutſcher Konſumvereine, Köln, 
fallen fort. Das gleiche gilt von der beſonderen 


Abgabe (Monopolausgleich) dieſer Geſellſchaften (§ 37 


des Zündwarenmonopolgeſetzes). 


85 
Dieſes Geſetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1936 
ab in Kraft. 
Berlin, den 10. Januar 1936 


Der Führer und Reichskanzler 
Adolf Hitler 


IV. Kraftfahrzeugverkehr (einſchließlich Kraftfahrzeugſteuer) 


Bekanntmachung über den Verkehr däniſcher Perſonen⸗ 
kraftfahrzeuge im Deutſchen Reich und deutſcher Perſonen⸗ 
kraftfahrzeuge in Dänemark“) 

Auf Grund des § 13 der Verordnung über internatio⸗ 
nalen Kraftfahrzeugverkehr vom 12. November 1934 
(Reichsgeſetzbl. 1 S. 1137) beſtimme ich nach einer Ver⸗ 
einbarung zwiſchen der Deutſchen Reichsregierung und 
der Königlich Däniſchen Regierung folgendes: 

J. Ein in Dänemark zum Verkehr zugelaſſenes Per⸗ 

ſonenkraftfahrzeug mit Luftbereifung darf vom 
1. Februar 1936 ab bei vorübergehendem Aufenthalt 
im Deutſchen Reich die öffentlichen Wege ohne das 
im § 2 Abf. 2 und §6 der Verordnung über inter- 
nationalen Kraftfahrzeugverkehr vom 12. November 
1934 vorgeſchriebene länglichrunde Kennzeichen be⸗ 
fahren, wenn 
a) das Fahrzeug im Deutſchen Reich zu nicht ge⸗ 
werblichen Zwecken benutzt wird und außer dem 
in Dänemark vorgeſchriebenen Kennzeichen das 
in der Anlage C zum Internationalen Ub- 
kommen über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen 
vom 24. April 1926 (Reichsgeſetzbl. 1930 II 
S. 1233) für Dänemark vorgeſehene Nationali⸗ 
tätszeichen »DK« führt, 
der Führer die däniſchen Ausweiſe für ſich und 
das Fahrzeug vorlegen kann, die, ſofern ſie 
nicht in deutſcher Sprache ausgeſtellt ſind, mit 
einer amtlichen Überſetzung in deutſcher Sprache 
verſehen ſein müſſen. An Stelle einer amtlichen 
Überſetzung genügt die Aberſetzung durch einen 
der in der Ausführungsanweiſung vom 
4. Januar 1935 zum § 1 Abſ. 3 der Verord⸗ 
nung über internationalen Kraftfahrzeugverkehr 
vom 12. November 1934 (Reichs⸗Verkehrs⸗ 
Blatt 1935, Ausgabe B, (S. 3) ) aufgeführten 
) Reichsgeſetzbl. 1 1936 S. 14 
2) RZ Bl. 1935 S. 44 


36 


| 


Der Reichsminiſter der Finanzen 
Graf Schwerin von Kroſigk 


Der Reichswirtſchaftsminiſter 
Mit der Führung der Gefchäfte beauftragt: 
Dr. Hjalmar Schacht 
Präſident des Reichsbankdirektoriums 


Zu § 4 des vorſtehenden Geſetzes: 
Auch die vor dem 1. Januar 1936 in den freien Ver⸗ 
kehr übergeführten Zündwaren ift § 24 der Vorläufigen 
Durchführungsbeſtimmungen zum Zündwarenmonopol⸗ 
geſetz vom 27. Mai 1930 (NIE. S. 330) noch anzu- 
wenden. 
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däniſchen Automobil⸗Klubs (Kongelig Danſk 
Automobil Klub in Kopenhagen, Forenede 
Danſke Motorejere in Kopenhagen, Turiſtföre⸗ 
ningen for Danmark in Kopenhagen, Danmarks 
Motor Union in Kopenhagen). An Stelle des 
däniſchen Ausweiſes für den Führer kann auch 
der Internationale Führerſchein vorgelegt 
werden. 

2. Die Anerkennung der däniſchen Ausweiſe kann aus 
denſelben Gründen wie die Anerkennung des Inter- 
nationalen Zulaſſungs⸗ oder Führerſcheins verſagt 
werden (§ 11 Abſ. 1 und 2 der Verordnung über 
internationalen Kraftfahrzeugverkehr vom 12. Novem⸗ 
ber 1934). 


3. Bei der Feſtſtellung des nicht gewerblichen Charak- 
ters des Verkehrs iſt in Zweifelsfällen zugunſten 
der Anwendung dieſer Bekanntmachung zu ent⸗ 
ſcheiden. 

4. Die vorſtehenden Erleichterungen fallen weg, ſobald 
der Verkehr eines däniſchen Kraftfahrzeugs auf 
deutſchem Gebiet nicht mehr vorübergehend iſt, ins 
beſondere, ſobald der Führer in Deutſchland ſeinen 
ſtändigen Wohnſitz begründet. 

5. Die Anordnungen unter Ziffer 1 bis 4 gelten ſinn⸗ 
gemäß für deutſche Perſonenkraftfahrzeuge mit Luft⸗ 
bereifung in Dänemark. Die deutſchen Fahrzeuge 
haben das Nationalitätszeichen »D« zu führen. 
Die deutſchen Ausweiſe für Führer und Fahrzeug 
brauchen aber nicht mit einer amtlichen Überſetzung 
in die däniſche Sprache verſehen zu ſein. Ferner 
muß der deutſche Kraftfahrzeugführer mindeſtens 
18 Jahre alt ſein. 

Berlin, den 11. Januar 1936 


Der Reichsverkehrsminiſter 
Frhr. v. Eltz 
K 1. 262 (0 3043 — 76 II) 


Sonſtige Nachrichten 
Verſendung von Teilabzügen des Reichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 

Die Teilabzüge des Reichszollblatts 
Nr. 3 für 1936 (Geſetz zur Deviſenbewirt⸗ 
ſchaftung nebſt Richtlinien) 


ſind geliefert worden. 
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